
 

 
 
 
 
Mi, 09.Apr 2008 
 
Das Innenministerium zu den kolportierten Terrorgefahren in Zusammenhang mit der 
Euro 2008 
 
Utl.: "Keine Hinweise auf eine konkrete Gefährdung der türkischen Mannschaft" 
 
In Zusammenhang mit den kolportierten Terrorgefahren im Rahmen der EURO 2008 
informiert der BM.I-Sprecher für die EURO 2008, Brigadier Konrad Kogler, dass die 
fundierte Einstufung von Gefährdungen "von Beginn an ein integraler Bestandteil der 
Vorbereitungsarbeiten war." 
In Bezug auf die zuletzt kolportierte Gefährdung der türkischen Mannschaft beruhigt 
Kogler, "momentan gibt es keinen konkreten Gefährdungshinweis für die türkische 
Mannschaft." 
Das BM.I bereite sich auf alle Eventualitäten im Rahmen der EURO 2008 bestmöglich vor. 
Dazu gehören auch Analysen von Terrorismusgefahren und 
einschlägigen Organisationen. 
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